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In der Polizeidirektion Zwickau ist zum 1. September 2025 eine Stelle 

unbefristet als 

Mitarbeiter/-in EUSKa (m/w/d) 

im Referat 2 des Führungsstabs in Vollzeit am Dienstort Zwickau zu besetzen.  

 

Bewerber, die bereits in einem unbefristeten oder befristeten Arbeitsverhältnis 
zum Freistaat Sachsen stehen, werden gebeten, die Zustimmung zur 
Einsichtnahme in ihre Personalakte zu erklären.  
 

Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere: 

Aufbereitung der Unfalldaten im IT-Programm EUSKa 

• Recherche IVO/ EUSKa zum termingerechten Absschluss der 

Einzelmaßnahmen Verkehrsunfall und zur Überwachung von 

Nachmeldungen über aufgeklärte Fahrerfluchten (§ 142 StGB) 

• Prüfung aller Verkehrsunfallanzeigen auf Vollständigkeit und Richtigkeit 

der Angaben gemäß der VwV Verkehrsunfallaufnahme 

• Fehlerkorrektur in Zusammenarbeit mit der aufnehmenden Organisations-

einheit bzw. den aufnehmenden Beamten = Qualitätssicherung EUSKa 

• Zusammenarbeit mit dem Polizeiverwaltungsamt, betreffend 

programspezifische Fragestellungen im Zusammenhang mit der Web-

Anwendung EUSKa (Fehlerkorrektur, technischer Support) 

 

Durchführung von Unfalluntersuchungen 

• Führung der elektronischen Unfalltypenkarte 

• Erkennen von Unfallhäufungsstellen/ Unfallhäufungslinien und Unfall-

gebieten, Untersuchung erkannter Unfallschwerpunkte an Hand der Unfall-

daten über mehrere Jahre 

• Erstellen von Übersichten (Tabellen/Skizzen) zur Visualisierung der er-

kannten Unfallursachen 

• Ziehen von Schlussfolgerungen und Erarbeitung von Vorschlägen zur 

Beseitigung des Unfallschwerpunktes  

• Einbringen der Untersuchungsergebnisse in die Unfallkommission 

• Kontrolle und Auswertung der verkehrs- und vollzugspolizeilichen Statistik 

mit dem Ziel, Tendenzen bei den Unfallursachen im Bereich der PD 

Zwickau zu erkennen 

• Vorbereitung von Leitungsentscheidungen zur Zurückdrängung von 

Unfallursachen durch die Vollzugspolizei 

  

Soweit Sie die vorgenannten 
Voraussetzungen erfüllen, bitten 
wir Sie um Zusendung Ihrer 
aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen unter der o. g. Kenn-
ziffer 
bis zum 11. April 2025 
an die 
Polizeidirektion Zwickau 
Referat Recht/Personal 
Lessingstraße 17 
08058 Zwickau 
 
oder per-E-Mail unter 
 
poststelle.pd-z@ 
polizei.sachsen.de 
 
Als Ansprechpartner steht Ihnen 
Herr Meier  
Telefon 0375/428-4082 
zur Verfügung. 
 
Bewerbungen, die nach dem ge-
nannten Termin eingehen, finden 
keine Berücksichtigung. 
 
Beschäftigte, die bereits in einem 
Arbeitsverhältnis zum Freistaat 
Sachsen stehen, werden auf den 
Dienstweg hingewiesen. 
 

 
 



 

 

 

Statistische Aufbereitung von Verkehrsunfällen für externe und interne Partner 

• Monatliche Erstellung der polizeilichen Unfallstatistik 

• Analytische Aufbereitung und Auswertung für Presse, Behörden, Hoch-

schulen, andere Institutionen und für das bundeseinheitliche Lagebild 

• Aufarbeitung und Bereitstellung von Vergleichszahlen aus der Unfall-

statistik für die Organisationseinheiten 

• Vorbereitung und Durchführung von Schulungsmaßnahmen in den 

Organisations-einheiten der PD Zwickau, welche die Qualität der Unfall-

aufnahme und fortfolgend die Signierung der statistischen Werte in der 

Einzelmaßnahme Verkehrsunfallaufnahme (IVO-Vorgang) betreffen 
 

Zwingende Voraussetzungen für die Tätigkeit sind: 

• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachange-
stellte/-r oder eine abgeschlossene Berufsausbildung als Kauffrau/-
mann für Büromanagement (ehemals Kauffrau/-mann für 
Bürokommunikation) 

• sicherer Umgang mit Computertechnik sowie schnelle Einarbeitung und 
Verständnis für diverse Anwenderprogramme  

• ausgeprägte Fähigkeiten im Umgang mit den Office-Programmen 
Excel, Word, PowerPoint 

• Besitz des Führerscheins Klasse B  
 

 
Von Vorteil sind:  
 

• einschlägige Berufserfahrung bzw. Praktikumserfahrung in der  

öffentlichen Verwaltung 

 
Im Rahmen der Tätigkeit werden darüber hinaus erwartet: 
 

• zuverlässige und selbständige Arbeitsweise 

• Ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit 

• Bereitschaft zur Teilnahme an fachspezifischen Fort- und Weiter-

bildungen  

• die Teilnahme an Führungsstäben und BAO-Lagen (auch außerhalb 
üblicher Bürozeiten) 
 

 
 
  



 

 

 

Die Vergütung für erfolgt nach der Entgeltgruppe 6 der Entgeltordnung (EO) 
zum Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TV-L).  
 
Ihre Bewerbung schicken Sie bitte bis zum 11. April 2025 an das Referat 
Recht/Personal der Polizeidirektion Zwickau. 
 
Ebenso ist die Polizeidirektion Zwickau daran interessiert, insbesondere in 
Funktionen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, Stellenbesetzungen dazu 
zu nutzen, dieser Unausgewogenheit im Sinne einer gezielten 
Personalentwicklungsplanung entgegenzuwirken. Im Hinblick darauf werden 
Frauen aufgefordert, sich zu bewerben. 
 
Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei 
Vorliegen gleicher Eignung wird geachtet. Schwerbehinderte Menschen oder 
ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber, die die genannten 
Voraussetzungen erfüllen, werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu 
bewerben. 
 
Es wird um Verständnis gebeten, dass nur vollständige Bewerbungsunter-
lagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, etc.), einschließlich des Nach-
weises über die Gleichstellung bzw. der Schwerbehinderung) berücksichtigt 
werden können. 
 
Bitte berücksichtigen Sie, dass Sie mit Ihrer Bewerbung im Rahmen des 
Auswahlverfahrens der Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten gemäß Art. 6 Abs. 1 c Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) i. V. m. 
Art. 88 DSGVO zustimmen. Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer 
Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung und 
Speicherung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungs-
verfahrens erteilen. 
 
Darüber hinaus erklären Sie sich im Rahmen Ihrer Bewerbung dahingehend 
einverstanden, dass Sie im Bedarfsfall einer Zuverlässigkeitsüberprüfung 
gemäß § 1 Abs.  1 Satz 2 und 3 des Sächsischen Polizeizuverlässigkeits-
überprüfungsgesetz (SächsPolZÜG) unterzogen werden können. 
 


